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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geändert mit 2015/830/EU 
 
 
ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND DES UN-
TERNEHMENS 
 
1.1 Produktidentifikator 
Handelsname: 
Siedesalz/ NaCl/ Salztabletten aus Siedesalz 
Siede-Speisesalz  
Gewerbesalz 
Spülmaschinensalz 
Regenerier-Bruchsalz/ Regenerier-Salzblöcke 
Naturreines Steinsalz (Viehsalz) 
Salz-Kristall (Natursalz-Brocken, Bergkristall) 
Salzlecksteine 
 
Sämtliche hier genannten Produkte sind keine Gefahrgüter. 
 
 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen ab-
geraten wird 
Verwendung des Stoffs/des Gemisches: 
Bestimmte Verwendung(en): 
Wasserenthärtung, Lebensmittelherstellung 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firma: 
Ralinger Salz Handels-GmbH 
Europa-Allee 8 
54343 Föhren 
Germany 
 
Telefon: +49 6502 9393 0 
Telefax : +49 6502 9393 22 
E-Mailadresse: sdb@ralinger-salz.de 
 
1.4 Notrufnummer 
Notrufnummer  : Giftnotruf 24/7 Uniklinik Bonn, Tel. 0228 19240 
 
 
ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 
Keine gefährliche Substanz oder Mischung. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente  
Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 
Keine gefährliche Substanz oder Mischung.  
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2.3 Sonstige Gefahren 
 
Keine weiteren Daten sind verfügbar. 
 
Ermittlung der PBT- und vPvB-Eigenschaften: Nicht als PBT oder vPvB klassifiziert 
Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder höher, die 
entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und sehr bioakkumulier-
bar (vPvB) eingestuft sind. 
 
 
ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 
3.1 Stoffe 
 
Anmerkungen: Keine Zutaten nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (Anhang II). 
 
REACH - Liste der für eine Zulassung in Frage kommenden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel 
59). 
Status: Nicht anwendbar 
 
Nicht-gefährlicher Stoff 
 
Chemische Bezeichnung: Natriumchlorid 
CAS-Nr.: 7647-14-5 
EG-Nr.: 231-598-3 
REACH Nr.:  
Konzentration [%]: <=100 
 
 
ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 
 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Keine besonderen Erste-Hilfe Maßnahmen erforderlich. 
Nach Einatmen: An die frische Luft bringen. 
Nach Hautkontakt: Mit Wasser abspülen. 
Nach Augenkontakt: 
Mit viel Wasser ausspülen. 
Kontaktlinsen entfernen. 
Unverletztes Auge schützen. 
Auge weit geöffnet halten beim Spülen. 
Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen. 
 
Nach Verschlucken: 
Mund mit Wasser ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome: Keine Information verfügbar. 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Behandlung: Symptomatische Behandlung. 
 



 

 

 

 

 
   Sicherheitsdatenblatt ï Seite 3 von 10 

 
 
 
 
ABSCHNITT 5: MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 
5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: Das Produkt selbst brennt nicht. 
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung: Im Brandfall können folgende gefährliche Zerfallprodukte 
entstehen: 
Chemikalienspezifische Gefahren: Chlor 
 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atem-
schutzgerät tragen. 
 
Weitere Information: Übliche Maßnahmen bei Bränden mit Chemikalien. 
 
 
ABSCHNITT 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Ver-
fahren 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Staubbildung vermeiden. 
 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
Umweltschutzmaßnahmen: Das Eindringen des Materials in die Kanalisation oder in Wasserläufe möglichst 
verhindern. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Reinigungsverfahren/ Methoden zur Eindämmung: Staubfrei aufnehmen und staubfrei ablagern. 
Zusammenkehren und aufschaufeln. 
Zur Entsorgung in geeignete und verschlossene Behälter geben. 
Spülwasser ist in Übereinstimmung mit örtlichen und nationalen behördlichen Bestimmungen zu entsorgen. 
 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Zusätzliche Hinweise: Persönliche Schutzausrüstung siehe unter Abschnitt 8. 
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ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 
 
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Hinweise zum sicheren Umgang: Persönliche Schutzausrüstung siehe unter Abschnitt 8. 
Staubbildung vermeiden. 
Keine besonderen Handhabungshinweise erforderlich. 
 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Dieses Produkt ist nicht entzündlich. 
 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: Bei einer relativen Feuchte von < 75% lagern. 
Im Originalbehälter bei Raumtemperatur lagern. Behälter dicht verschlossen halten. 
 
Zusammenlagerungshinweise: Keine besonderen Beschränkungen zur  
Zusammenlagerung mit anderen Produkten. 
 
Lagerklasse (LGK): Nicht brennbare Feststoffe 
 
Sonstige Angaben:  Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 
7.3 Spezifische Endanwendungen 
Bestimmte Verwendung(en): Keine weiteren Daten sind verfügbar. 
 
 
ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZ-
AUSRÜSTUNGEN 
 
8.1 Zu überwachende Parameter Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten 
 

Inhaltsstoffe CAS-Nr Wert Zu 
überwachende 
Parameter 

Stand Grundlage Art der Exposi-
tion 

Staub  AGW 10 mg/m3 02.04.2014 DE TRGS 
900 

Einatembare 
Fraktion 

 Weitere In-
formation: 

AGS: Ausschuss für Gefahrstoffe 
DFG: Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Ar-
beitsstoffe der DFG (MAK-Kommission) 

Staub  AGW 1,25 mg/m3 02.04.2014 DE TRGS 
900 

Alveolengängige 
Fraktion 

 Weitere In-
formation: 

AGS: Ausschuss für Gefahrstoffe 
DFG: Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Ar-
beitsstoffe der DFG (MAK-Kommission) 

Staub  TWA 6 mg/m3  DE TRGS 
900 

Gesamtstaub 

 
ACGIH:  American Conference of Governmental Industrial Hygienists 
AGW:  Arbeitsplatzgrenzwert 
BEI:  Biological Exposure Index 
MAC:  Maximum Allowable Concentration 
NIOSH:  National Institute for Occupational Safety and Health 
OEL:   OEL: Grenzwerte berufsbedingter Exposition. 
STEL:  Kurzzeitgrenzwert 
TRGS: Technische Regel für Gefahrstoffe 
TWA:  zeitlich gewichteter Mittelwert 



 

 

 

 

 
   Sicherheitsdatenblatt ï Seite 5 von 10 

 
 
 
8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 
Technische Kontrollmaßnahmen 
Bei Staubbildung für geeignete Entlüftung sorgen. Persönliche Schutzausrüstung 
Atemschutz: 
Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig. Bei der Entwicklung von Staub oder Aerosol 
Atemschutz mit anerkanntem Filtertyp verwenden. 
Halbmaske mit Partikelfilter P2 (DIN EN 143) 
 
Handschutz: Bei längerem oder wiederholtem Kontakt Handschuhe benutzen. 
Schutzhandschuhe gemäß EN 374. 
 
Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille 
 
Haut- und Körperschutz: Schutzanzug 
 
Hygienemaßnahmen: Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
Allgemeine Hinweise: Das Eindringen des Materials in die Kanalisation oder in Wasserläufe möglichst ver-
hindern. 
 
 
ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften Aussehen 
Form: kristallin 
Farbe: weiß 
Geruch: geruchlos 
Geruchsschwelle: Nicht anwendbar 
 
 
Sicherheitsrelevante Daten 
pH-Wert: 7,5 bei 18 ° C 
Schmelzpunkt: 801 °C 
Siedepunkt: 1 465 °C 
Flammpunkt: Nicht anwendbar 
Verdampfungsgeschwindigkeit: Nicht anwendbar 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig): Dieses Produkt ist nicht entzündlich. 
Entzündbarkeit 
(Flüssigkeiten): Nicht anwendbar 
Untere Explosionsgrenze: Nicht anwendbar 
Obere Explosionsgrenze: Nicht anwendbar 
Dampfdruck: Nicht anwendbar 
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Relative Dampfdichte: Nicht anwendbar 
Dichte: 2 165 kg/m3 bei 20 °C 
Relative Dichte: 2,165 bei 20 °C 
Schüttdichte: 1 100 kg/m3 
Wasserlöslichkeit: 310 g/l bei 18 °C  löslich 
Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln: Keine Daten verfügbar 
Verteilungskoeffizient: nOctanol/Wasser: log Pow: -3 
Selbstentzündungstemperatur: Nicht anwendbar 
Zersetzungstemperatur: Nicht anwendbar 
Viskosität, dynamisch: Nicht anwendbar 
Viskosität, kinematisch: Nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften: Nicht explosiv 
Oxidierende Eigenschaften: Nicht anwendbar 
 
9.2 Sonstige Angaben 
Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält nur sicherheitsrelevante Angaben und ersetzt keine Produktinforma-
tion oder Produktspezifikation. 
 
 
ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
 
10.1 Reaktivität 
Stabil unter normalen Bedingungen. 
10.2 Chemische Stabilität 
Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 
10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem Umgang. 
10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Zu vermeidende Bedingungen : Keine bekannt. 
10.5 Unverträgliche Materialien 
Zu vermeidende Stoffe: Keine bekannt. 
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Im Brandfall können folgende gefährliche Zerfallprodukte entstehen: 
Chlor, Natriumoxide 
Thermische Zersetzung: Nicht anwendbar 
 
 
ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
 
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Produktinformation: 
Weitere Information: Gemäß unseren Erfahrungen und den uns zur Verfügung gestellten Informationen hat 
das Produkt keine gesundheitsschädlichen Wirkungen, wenn es wie angegeben verwendet und ge-
handhabt wird. 
 
  


